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Kreisliga Herren RR Aufstiegsrunde

TV Neerstedt : TSG Hatten-Sandkrug III 
Montag, 11.03.2024, 20:00 Uhr

Janßen macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Gastteam der TSG Hatten-Sandkrug III, als Fritz
Janßen das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TV Neerstedt bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Herren RR Aufstiegsrunde mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Janßen, Aust
und Barz, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 1:3 verloren Brinkmann / Brassat ihre Partie
gegen Janßen / Ferchow. Rother / Steenken bekamen nachfolgend ihre Gegner Aust / Barz beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Kai Brinkmann gelang es anschließend Sven Ferchow zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Keine Chancen hatte im Anschluss
Andreas Rother beim 5:11, 7:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten Fritz Janßen, so dass Janßen
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Ralf Steenken über die 1:3-Niederlage gegen Marco Barz
hinweggetröstet werden musste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Doris Brassat
letztlich auf Lager, um Matthias Aust final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Neerstedt und der TSG Hatten-Sandkrug III.
Keine Chancen hatte danach Kai Brinkmann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Fritz Janßen, so dass Janßen seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Andreas Rother gegen Sven
Ferchow, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Einen Erfolg verpasste Ralf
Steenken beim 6:11, 15:13, 6:11, 5:11 gegen Matthias Aust. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
traten, stand es somit 1:8. Wenige Chancen hatte nachfolgend Doris Brassat bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Marco Barz, so dass Barz seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Neerstedt am 11.04.2024 gegen die TTG Dünsen-Harpstedt-Ipp.
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.03.2024 gegen den Adelheider TV mitnehmen.

 Statistik:
 TV Neerstedt

Doppel: Brinkmann / Brassat 0:1, Rother / Steenken 0:1 
Einzel: K. Brinkmann 1:1, A. Rother 0:2, R. Steenken 0:2, D. Brassat 0:2 

 TSG Hatten-Sandkrug III
Doppel: Janßen / Ferchow 1:0, Aust / Barz 1:0 
Einzel: F. Janßen 2:0, S. Ferchow 1:1, M. Aust 2:0, M. Barz 2:0
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